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Das Filialmodell ist im Kommen  

Die Welt hat sich zu einem globalen Dorf entwickelt. Für viele Firmen ist es mittlerweile zu einer Selbstverständ-

lichkeit geworden, eine Präsenz in strategisch wichtigen Märkten zu etablieren und von lokalen Partnerschaften 

und Kundengruppen zu profitieren. Studien zufolge machen Mitarbeiter in Außenstellen weltweit zwischen 30 

und 90 Prozent der Angestellten in den Unternehmen aus. Dabei nutzen die Filialen und die dort arbeitenden 

Firmenangehörigen 70 bis 90 Prozent der Unternehmensressourcen aus. Um erfolgreich arbeiten zu können, 

benötigen sie den gleichen Zugriff auf Anwendungen, Systeme und Tools wie die Mitarbeiter in der Hauptnie-

derlassung.

Fortschritte in der Technologie führen auch zu Anpassungen in der Unternehmensphilosophie. Daraus resultie-

ren wieder Änderungen in der Netzwerkinfrastruktur der Außenstellen. Aufgrund der erhöhten Anforderungen 

an die Verfügbarkeit der Kerngeschäftsprozesse werden immer mehr wichtige Ressourcen in die Zentrale und 

deren Rechenzentrum verlagert. Dieser Prozess hat direkte Auswirkungen auf die Außenstellen und Filialen. 

Um regulatorischen Ansprüchen zu genügen und Kosten zu senken, optimieren viele Firmen die Struktur der 

Außenstellen und reduzieren deren Komplexität.

Auch wenn die Verlagerung von Ressourcen aus den Außenstellen in die Zentrale Vorteile mit sich bringt, 

kann dieser Vorgang auch zu Herausforderungen in Bezug auf die Sicherheit, Zugriffsgeschwindigkeit und 

den Durchsatz führen. Für eine optimale Produktivität müssen in der Außenstelle die gleichen Dienste zur 

Verfügung stehen wie in der Firmenzentrale. Die Ansprüche an Sicherheit, Verfügbarkeit, Skalierbarkeit und 

Management gelten ebenso für das Netzwerk in der Außenstelle – und es muss die gleichen Erwartungen an 

die Leistung der Applikationen erfüllen wie das Netzwerk in der Zentrale.

Auch wenn technologische Fortschritte und die Einhaltung rechtlicher Rahmenbedingungen spürbare Vorteile 

mit sich bringen, sind die Kosten und die mögliche Komplexität des Betriebs einer voll ausgestatteten Zeigstelle 

schwer vorauszusagen. Hat das vorhandene Equipment genug Erweiterungspotenzial für zukünftiges Wachs-

tum? Wie aufwändig ist es, eine weitere Anwendung in der Außenstelle zu installieren? Zieht die Implementie-

rung einer neuen Lösung höhere Betriebskosten und eine steile Lernkurve für die Angestellten nach sich?

 

Unter dem Mikroskop – der TCO des Netzwerks

Für alle Netzwerke sind Investitionen notwendig, sowohl finanzielle als auch Investitionen in Form von Abläufen, 

Prozessen und Richtlinien. Aber in welchem Ausmaß diese Investitionen die Gewinne eines Unternehmens be-

einflussen, hängt von einer Vielzahl von Faktoren ab, darunter die unterstützten Funktionen und die Flexibilität 

der Netzwerklösung.

Hier sind einige Gründe aufgeführt, die zu einem höheren Total Cost of Ownership (TCO) führen:

• Unterschiedliche Hardware: Je mehr Geräte verschiedener Hersteller es im Netzwerk gibt, desto mehr 

Schulungen für die unterschiedlichen Plattformen sind nötig. Der finanzielle und zeitliche Aufwand steigt, 

Mitarbeiter sind durch die Schulungen nicht für ihre eigentliche Aufgabe verfügbar. 

• Komplexer Support und Konfiguration: Aufwändige Installationen sind anspruchsvoll in der Wartung; viele 

Hardwarekomponenten, Softwarestände und Managementsysteme kosten deutlich mehr als einfache Lösun-

gen. Die Ursache eines Problems zu finden wird schwierig und zeitaufwändig, das führt zu längeren Ausfall-

zeiten und höherer Auslastung des IT-Personals. Zahlreiche, voneinander abhängige Geräte sind anfälliger für 
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Netzwerkausfälle. Der Ausfall eines einzigen Gerätes kann die Leistung und Verfügbarkeit anderer Kompo-

nenten negativ beeinflussen. Unstrukturierte Verkabelung erhöht das Risiko für mechanisches Versagen und 

menschliche Fehler.

• Anforderungen an Sicherheit und Compliance: Immer mehr Hardware und immer mehr Daten müssen 

gesichert und verschlüsselt werden. Verschiedenartiges Equipment erhöht das Risiko für Sicherheitslücken 

und vergrößert die Chance, dass ein Gerät nicht in die Sicherheitsstruktur einbezogen wird und Angriffen 

ausgesetzt ist. Um Vorgaben des Gesetzgebers zu entsprechen, versuchen viele Firmen, Ressourcen in der 

Zentrale zu konsolidieren und die Komplexität in den Außenstellen zu verringern. Verschiedenartige Applian-

ces in den Außenstellen behindern und verzögern diesen Prozess. 

• Nicht abgestimmte Leistungskriterien von Equipment: In einem System aus mehreren verschiedenen 

Geräten kann jedes Gerät die Leistungsfähigkeit der anderen beeinträchtigen. So wirken sich beispielsweise 

Sicherheitsanforderungen negativ auf den Durchsatz bei Sprach- und Videoanwendungen aus. 

• Höhere Kosten bei steigenden Ansprüchen: Viele Appliances und speziell für einen Einsatzbereich entwor-

fene Geräte können geänderten Ansprüchen oder Forderungen nach mehr Leistung schlecht oder gar nicht 

entsprechen. Ein einziger weiterer Dienst zieht oft den Upgrade eines kompletten Gerätes nach sich, was 

zum Vor-Ort-Einsatz eines Technikers und zu hohen Investitionskosten führt.

• Höhere Betriebskosten – Strom, Kühlung, Rackspace: Bei kleinen Außenstellen sind Platz, Stromversorgung 

und Kühlung oft sehr teuer. Wenn diese laufenden Kosten gesenkt werden können, wirkt sich das positiv auf 

den TCO der Filiale aus.

• Mehrere Wartungsverträge: Je mehr verschiedene Geräte es in der Außenstelle gibt, desto mehr Wartungs-

verträge müssen abgeschlossen und erneuert werden. Das Management der multiplen Geschäftsbeziehun-

gen mit Lieferanten und Systemhäusern ist zeitaufwändig und fehlerbehaftet. 

• Geringe Synergieeffekte zwischen Anwendungen: Bei einem integrierten Gerät folgt der Datenfluss einem 

einzigen, vorgegebenen Pfad. Datenpakete werden zuverlässig an die Endpunkte geliefert, während die 

Sicherheit durchgängig gewährleistet ist. Bei einem unsynchronisierten Szenario mit verschiedenen Applian-

ces und Geräten versuchen mehrere Geräte zum Teil identische Dienste auf den Datenfluss anzuwenden. So 

gibt es mehr als eine QoS-Instanz, und die Umsetzung von Richtlinien kann ebenfalls an mehreren Punkten 

gleichzeitig stattfinden. Das wirkt sich ungünstig auf die Effizienz aus und begünstigt Administrationsfehler. 

• Hohe Kosten für Upgrades: Ein großer Anteil der Kosten für Upgrades in Außenstellen entfällt auf die Vor-Ort- 

Besuche des Servicepersonals. Daher ist es entscheidend, die Zahl und Dauer dieser Besuche zu minimie-

ren. Wenn verschiedene Appliances zum Einsatz kommen, ist es kostspielig, neue Funktionen zum Netzwerk 

hinzuzufügen, ohne neue Hardware einzusetzen. Das führt zu unnötiger Komplexität und überflüssigem 

Equipment, die Reaktionszeit des IT-Teams sinkt und seine Gestaltungsfreiheit wird eingeschränkt. 

Studien der Gartner Group zeigen, dass die Investitionskosten in Netzwerk-Equipment über die gesamte 

Lebensdauer gesehen nur etwa 20 Prozent der Gesamtkosten betragen. 80 Prozent entfallen auf die Wartung 

und Verwaltung der Systeme. Darüber hinaus können weitere Kosten entstehen, etwa wenn nicht in Techno-

logien investiert wird, die neue Dienste ermöglichen (Service Lockout). Die höheren Betriebskosten und die 

verloren gegangene Produktivität machen die geringeren Investitionskosten mehr als wett (Abbildung1). 
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Abbildung 1: Cost of Ownership von Netzwerken
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Figure 1.   Network Cost of Ownership 

The Cisco Integrated Services Router 
Cisco branch-office solutions distinguish themselves from other branch-office solutions by offering 
multiservice routers with the highest performance, availability, and density for concurrent data, 
security, voice, and application acceleration services with maximum headroom for growth. Cisco 
3800 Series Integrated Services Routers feature embedded security, onboard digital signal 
processors (DSPs), performance and memory enhancements, and high-performance interfaces 
featuring the latest WAN technologies to meet the needs of the most demanding enterprise 
branch offices. 

The Cisco Integrated Services Router offers several tangible benefits when compared to overlay 
appliances: 

 Service coherency—Cisco Integrated Services Routers are designed and built with 
multiple concurrent services in mind, and they provide a higher degree of service 
integration and consistency than multiple independent devices. 

 System support—Cisco offers complete accountability for deploying and operating an 
integrated services router because it approaches the network as a whole. There is a single 
point of support and fewer complications in terms of maintenance contracts and software 
licenses. 

 Operational efficiency—With an integrated device, there are fewer devices to manage, 
and fewer user interfaces to deal with. Troubleshooting faults and errors is easier with 
integrated technology as compared to overlay appliances. 

 Investment protection—The integrated approach of an integrated services router provides 
flexibility to evolve through system modularity or to take advantage of the power of Cisco 
IOS® Software to deploy new features. 

Kapitalaufwendungen 20 %

Betriebskosten 80 %

Fehlersuche
Wartung
Ausgebildete Techniker
SystemumgebungVerlorener oder verzögerter 

Umsatz durch nicht verfügbare 
Technologie

Kosten durch Service Lockout 

Quelle: Gartner Group 2005

Der Cisco Integrated Services Router 

Cisco Router-Lösungen für Außenstellen unterscheiden sich auf mehrfache Weise von anderen Außenstel-

lenlösungen. Die Multi-Service Router liefern maximale Leistung, Verfügbarkeit und Dichte für gleichzeitige 

Daten-, Sicherheits-, Sprach- und Anwendungsdienste. Dabei bieten sie auch viel Potenzial für Wachstum und 

Skalierbarkeit. Cisco Integrated Services Router der 3800er Serie verfügen über integrierte Sicherheitsfunk-

tionen, digitale Signalprozessoren (DSP) on Board, Leistungs- und Speichererweiterungen sowie Hochleis-

tungsschnittstellen mit der aktuellsten WAN-Technologie, um die höchsten Ansprüche von Unternehmen und 

Zweigstellen zu erfüllen.

Die Cisco Integrated Services Router bieten, verglichen mit Appliances, messbare Vorteile:

• Einheitliche Dienste: Cisco Serie Integrated Services Router wurden im Hinblick auf mehrere, gleichzeitig 

gelieferte Dienste entwickelt. Daher bieten sie einen höheren Grad an Integration und Konsistenz als mehrere 

unterschiedliche Appliances.

• Systemsupport: Cisco betrachtet das Netzwerk als Ganzes und übernimmt die volle Verantwortung für die 

Installation und den Betrieb eines Integrated Services Router. Es gibt einen einzigen Supportkontakt, War-

tungsverträge und Softwarelizenzen sind klar definiert. 

• Effizienter Betrieb: Mit einem Integrated Services Router sind weniger Geräte über weniger Benutzerschnitt-

stellen zu verwalten. Die Fehlersuche ist bei einem integrierten Gerät einfacher als bei mehreren verteilten 

Appliances.

• Investitionsschutz: Durch den integrierten Ansatz der Integrated Services Router haben Kunden die Flexibi-

lität für Weiterentwicklungen. Sie können die Modularität des Systems nutzen oder mit Cisco IOS Software 

neue Funktionen auf der bestehenden Plattform einbringen.
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Der integrierte Ansatz der Cisco Integrated Services Router hilft, den TCO zu senken. Ausgehend von einer 

Studie über den Kapitalaufwand beim Kauf von Netzwerkinfrastruktur wird deutlich, dass Einzelprodukte im 

Vergleich mit integrierten Lösungen zu höheren Anfangsinvestitionen von fünf bis 30 Prozent führen können. 

Die Kosten für die Installation steigen gleichermaßen mit jedem weiteren Einzelgerät.

Um die Kostenkomponenten des TCO zu berechnen, untersuchte Cisco die Implementationskosten sowie 

die Betriebskosten anhand eines umfassenden Modells. Darin wurden die Kostenangaben für Installation und 

Konfiguration von einem angesehenen Systemintegrator benutzt. Auf Basis dieser Werte errechnete Cisco die 

Gesamtkosten für eine anfängliche Installation in zehn Außenstellen. Weiterhin ging Cisco von je 50 Mitarbei-

tern pro Filiale aus. 

Das Berechnungsmodell zieht ein jährliches Wachstum von 8,9 Prozent in Betracht, hervorgerufen durch 

zusätzliche Mitarbeiter und die Installation weiterer IP-basierter Dienste während eines Zeitraums von drei bis 

fünf Jahren. 

Das Beispielunternehmen verfügt bereits über eine umfassende Netzwerk-Infrastruktur mit Rechenzentrum 

und hochverfügbarem Netzwerk. Explizit wurden die folgenden Vergleiche hinsichtlich der Betriebskosten über 

einen Zeitraum von drei bis fünf Jahren angestellt: 

• Direkte Kosten: Tools für Netzwerk- und Hardwaremanagement, jährliche Wartungskosten, Gebäudekosten 

(Miete, Strom, Kühlung) und Kosten für die Implementation (Installation und Konfiguration).

• Indirekte Kosten: Verfügbarkeitskosten wie geplante und ungeplante Stillstandszeiten, dadurch verlorene 

Produktivität der Mitarbeiter und Umsatzverluste durch Netzwerkausfälle.

Herkömmliche Appliances  
mit überlappenden Funktionsbereichen

Integrated Services Router

Cisco ISR 3845 mit eingebauten Sicher- 
heitsfunktionen, Sprache/Daten/Video,  
WLAN, WAN-Optimierung und Switch

Router
Switch

Wireless

WAN/App Optimization

Security

Voice

gegen

Der Kauf von einzelnen  
Geräten erhöht die Anfangs- 
kosten um fünf bis 30 Prozent

Langwierige Neuzertifizierung 
von neuen Produkten

Bei jeder Installation  
zusätzlicher Technologien 
fallen weitere Kosten an

Integriert            Appliance

$ 10K

$ 20K
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$ 40K

$ 50K

Gerät 1
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NM-ESW 
IOS FW  

CME 
NM-WLC 

NM-WAAS
Gerät 2
Gerät 3
Gerät 4
Gerät 5

Gerät 6

Gerät 7

Integriert            Appliance

$ 500

$ 1000

$ 1500

ISR  
Installation

Installation 3

Installation 4

Installation 1

Installation 2

Das TCO-Modell  

Abbildung 2: Geringere Kapitalaufwendungen durch Cisco Integrated Services Router

fünf bis 30 Prozent Ersparnis beim Kapitalaufwand
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Abbildung 3: Total Cost of Ownership
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Zusätzlich zu einem Kostenvorteil von fünf bis 30 Prozent gegenüber der Anfangsinvestition spart ein Cisco 

Integrated Services Router gegenüber den Appliances mehr als 70 Prozent der Betriebskosten über einen 

Zeitraum von drei Jahren. Mit anderen Worten: ein Unternehmen mit zehn Außenstellen und je 50 Mitarbei-

tern gibt knapp 360.000 Euro für verschiedene Appliances mit überlappenden Funktionsbereichen aus. Dazu 

kommt noch die höhere Komplexität der Lösung die sich auf Betrieb, Support und Fehlersuche auswirkt.

Und dabei handelt es sich noch um ein konservatives Rechenmodell. So berücksichtigt es keine Umsatzzu-

wächse durch die verbesserte Verfügbarkeit des Netzwerks. Eine Verfeinerung des Modells hinsichtlich der 

Zahl der Umsatz-generierenden Mitarbeiter, die bei einem Netzwerkausfall nicht mehr produktiv sind, würde 

weitere drastische Vorteile der integrierten Lösung aufzeigen. 

Die Kosten/Nutzen-Rechnung

Der Einsatz eines Cisco Integrated Services Routers weist eindeutig einen niedrigeren TCO sowie einen er-

heblich besseren Return on Investment (ROI) für das Netzwerk auf. In der Tabelle 1 sehen Sie eine Zusammen-

fassung der Amortisierungssummen während eines Zeitraums von drei Jahren:

Tabelle 1: Direkte und indirekte Kosten

Die Zahlen in Tabelle 1 sind noch ohne die ursprünglichen Ausgaben für die Anschaffung, weil sich die 

Studie nur auf die Betriebs- und Implementationskosten bezieht. Trotzdem wird leicht klar, dass der Einsatz 

eines Cisco Integrated Services Routers innerhalb von drei Jahren einen um 300 Prozent besseren ROI 

bietet.
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Figure 3.   Total Cost of Ownership 

While offering a distinct 5- to 30-percent CapEx advantage, owning a Cisco Integrated Services 
Router over a 3-year lifecycle, in comparison to overlay appliances, constitutes a saving of 
more than 70 percent per year. In other words, an enterprise network with 10 branches and 
50 employees will end up spending over $560,000 for diverse, overlay point products in their 
network—apart from multiple layers of complexity related to ongoing operations, support, and 
troubleshooting. 

This model is conservative—it does not account for the corporate revenue gained from the 
increased network availability. Additional refinement of the model accounting for the number of 
revenue-generating employees that are affected by network downtime would further demonstrate 
the dramatic benefits of an integrated solution. 

The Cost Benefit Equation 
Owning a Cisco Integrated Services Router clearly provides a lower TCO as well as an extremely 
compelling return on investment (ROI) for the network. A summary of the amounts amortized over 
a 3-year lifecycle of the equipment appears in Table 1. 

Table 1. Direct and Indirect Costs of Ownership  

  Cisco Integrated Services Router Appliance  

Direct costs  $12,600  $57,900  > 4X  

Indirect costs  $3,100  $14,200 > 3X  

The above figures given in Table 1 do not include equipment costs (CapEx), because this is a 
study based on operational expenses and implementation expenses. It is evident that owning 
a Cisco Integrated Services Router provides more that 300-percent improvement in return on 
investment ROI over 3 years. 
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Cisco Integrated  
Services Router

Umsatzverluste 
Mitarbeiterproduktivität 
Verluste durch ungeplante Stillstandszeiten 
Verluste durch geplante Stillstandszeiten 
Wartungsverträge 
Gebäudekosten – Miete, Strom, Kühlung 
Implementationskosten 
Netzwerk-Management-Kosten 

Konkurrenzprodukte, Appliances mit 
überlappendem Funktionsumfang

Cisco Integrated Services Router Appliance

Direkte Kosten   $ 12,600 $ 57,900 > 4x

Indirekte Kosten   $ 3,100 $ 14,200 > 3x
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Nachfolgend sehen Sie einige weitere auffallende Ergebnisse der TCO-Analyse:

• Jährlicher Wartungsvertrag: Ein einziger Wartungsvertrag von Cisco, der sowohl die Hardware-Wartung 

(Cisco SMARTnet Support) als auch Softwareupdates für alle Komponenten der integrierten Plattform (Cisco 

Software Application Support plus Upgrades (SASU)) abdeckt, verursacht nur ein Drittel der Kosten, die bei 

mehreren Verträgen für verschiedene Appliances anfallen.

• Kosten der Anlage: Cisco Integrated Services Router sind eine umweltfreundlichere Wahl. Das Gerät mit den 

integrierten Diensten stellt eine offensichtlich weitaus schonendere Alternative dar, was Platzbedarf, Strom 

und Kühlung angeht. Ein Cisco Integrated Services Router verbraucht nur ein Fünftel der Ressourcen, die 

sechs einzelne Appliances in Anspruch nehmen.

• Netzwerkmanagement-Tools: Wenn es um die Kosten für die Anschaffung und Installation der Netzwerkma-

nagement-Tools geht – die einen wesentlichen Anteil der Kosten im ersten Jahr ausmachen –, bietet Cisco 

die erheblich elegantere Lösung, ganz abgesehen davon, dass sie zusätzlich 66 Prozent an Kosten einspart. 

Es gibt einen direkten Zusammenhang zwischen der Anzahl der Geräte und der Anzahl des dafür notwendi-

gen Support-Personals. Je mehr Geräte, desto mehr Personal ist erforderlich. 

• Standzeiten und Ausfälle: Ein Vergleich der Kosten, die durch Ausfälle und durch geplante Standzeiten ent-

stehen, zeigt deutliche Kostenvorteile für die Anwender eines Cisco Integrated Services Routers. Der Betrieb 

verschiedener unabhängiger Geräte kostet im Vergleich zu einer integrierten Lösung mehr als das Doppelte.

Durch die Flexibilität und die hohe Verfügbarkeit ist eine Cisco Integrated Services Router-Plattform ideal als 

Backbone für eine Außenstelle geeignet. 

• Verfügbarkeit: Zieht man die Kosten für verlorene Produktivität und entgangenen Umsatz in Betracht, die durch 

einen Ausfall entstehen, spart die Cisco Integrated Services Router-Lösung bares Geld: ihre Verfügbarkeit ist 

viermal so hoch wie die einer Außenstelle mit separaten Appliances. 

 

Die Kosten fürs Nichtstun

Der Grund, warum die Betriebskosten für Außenstellen so schnell anwachsen, ist klar: ein kleiner Kostenanstieg 

in einer Filiale multipliziert sich über alle Filialen und, im Fall von Servicekosten, über einen langen Zeitraum. 

Jedes Mal, wenn ein Techniker für eine Änderung an der Hardware zur Außenstelle fahren muss, sind über  

190 Euro pro Stunde fällig. Liegt die Filiale weitab von großen Städten, wird es noch teurer. Und wenn sich nach 

ein paar Jahren die Anforderungen an das Netzwerk ändern, zum Beispiel weil Voice-over-IP eingeführt wird 

oder weil ein VPN installiert werden muss, treibt die manuelle Installation und Konfiguration des Equipments die 

Kosten wieder in die Höhe. 

Im Fall des TCO für ein Außenstellennetzwerk mit zehn Filialen können sich die Betriebskosten über einen Zeit-

raum von drei Jahren auf knapp eine halbe Million Euro summieren. Ganz abgesehen von diesen direkten, so-

fort in Umsatz und Gewinn nachvollziehbaren Belastungen, gibt es noch weitere, indirekte Kosten. Sie wurden 

in diesem Rechenmodell nicht berücksichtigt, sind aber nichtsdestotrotz real. Dazu gehören die Auswirkungen 

eines komplexeren Netzwerks, zusätzliche Technikerschulungen für die zusätzlichen Netzwerkmanagement-

Tools, der Mehraufwand für die Verwaltung multipler Wartungsverträge und Händlerbeziehungen sowie eine 

aufwendigere Fehlersuche bei Problemen im Netz. 

Sind viele verschiedene Hersteller beteiligt, entsteht häufig auch das „Schwarzer-Peter-Problem“, sobald sich ein 

Fehler nicht eindeutig lokalisieren lässt. Dazu kommt, dass nicht aufeinander abgestimmte Roadmaps der Anbieter 

die Weiterentwicklung der Außenstelle hemmen und die Skalierbarkeit der Lösung einschränken können.
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Auf dem Weg zu niedrigerem TCO – Erfolg durch Vereinheitlichung 

Abbildung 4: Auf dem Weg zu niedrigerem TCO 
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The Roadmap to Lower TCO—Unification Breeds Success 

Figure 4.   Roadmap to Lower TCO 

 Lower TCO of networking equipment—Lower TCO of networking equipment can be 
possible through this 5-step process—and the Cisco Integrated Services Router offers you 
the benefits of an integrated solution every step of the way. Optimization—Cisco Integrated 
Services Routers have the embedded intelligence to monitor and understand the 
characteristics of the network, and they can be used to maximize bandwidth usage and 
ensure the network resources are being properly utilized. 

 Standardization—The flexibility of the Cisco Integrated Services Routers ensures they 
can be utilized used as a standard offering for both today’s and tomorrow’s needs. 

 Integration—Cisco Integrated Services Routers can provide a variety of services, ranging 
from voice, security, and WAN optimization to integrated switching. This flexibility and 
service density allows IT organizations to minimize their branch networking devices and, 
therefore, the number of control points while maximizing the impact effect of each device. 

 Automation—Cisco Integrated Services Routers have a broad suite of capabilities and 
tools to minimize deployment, monitoring, troubleshooting, and threat-mitigation costs. 

 Utilization—The highly flexible architecture of the Cisco Integrated Services Routers 
allows them to adapt to changing branch-office service environments. With more than 100 
modules and countless Cisco IOS Software features, the Cisco Integrated Services Routers 
provide maximum investment protection and allow you to minimize the need for a complete 
equipment upgrade. 

The nonunified, overlay appliances in a branch office are a source of huge operational costs and 
an inefficient way to address branch-office needs. To support the pace of growth and innovation 
required to remain competitive, today’s businesses need to use an integrated approach to 
minimize TCO while maximizing branch-worker productivity. 

Jede Stufe baut 
auf der darunter 

liegenden auf

Automatisierung

Integration

Neue Dienste mit bestehender Infrastruktur implementieren
Verfügbarkeit und Ausnutzung der Ressourcen optimieren

Nutzung

Vor-Ort-Einsätze minimieren
Personal optimal einsetzen und dessen Produktivität steigern

Die Zahl der verschiedenen Geräte im Netz reduzieren
Die verbleibenden Systeme optimal einsetzen

Standardisierung
Komplexität des Netzwerks minimieren, Servicelücken füllen
Ausnutzung und Lebensdauer von Netzwerkkomponenten optimieren

Optimierung
Stellen Sie die Anforderungen an das Netzwerk fest
Maximieren Sie die Nutzung der Bandbreite und des Netzwerks

• Niedrigerer TCO des Netzwerk-Equipments: In nur fünf Schritten können Sie den TCO des Netzwerk- 

Equipments senken – und der Cisco Integrated Services Router bietet Ihnen zu jeder Zeit die Vorteile 

einer integrierten Lösung. 

• Optimierung – Cisco Integrated Services Router sind mit intelligenter Software ausgestattet, um die Anforde-

rungen und spezifischen Eigenschaften des Netzwerks zu erkennen. Damit können die Bandbreite und die 

Netzwerkressourcen optimal ausgenutzt werden.

• Standardisierung – Durch die Flexibilität der Cisco Integrated Services Router ist sichergestellt, dass sie als 

Standardplattform für aktuelle und zukünftige Anwendungen genutzt werden können.

• Integration – Cisco Integrated Services Router sind in der Lage, eine ganze Palette von Diensten bereitzu- 

stellen. Dazu gehören Sprache, Sicherheit und WAN-Optimierung sowie integriertes Switching. Durch diese 

Flexibilität können IT-Abteilungen die Zahl der Geräte in Außenstellen deutlich reduzieren. Das führt zu weni-

ger Systemen, die kontrolliert werden müssen, und stellt sicher, dass sie optimal eingesetzt werden.

• Automation – Cisco Integrated Services Router können auf eine breite Auswahl an Features und Tools zu-

rückgreifen, um die Kosten für Installation, Konfiguration, Überwachung, Fehlersuche und Angriffsabwehr zu 

minimieren.

• Nutzung – Die flexible Architektur der Cisco Integrated Services Router macht es möglich, sie an wechselnde 

Anforderungen in der Außenstelle anzupassen. Mit mehr als 100 Modulen und zahlreichen IOS Software- 

features bieten die Cisco Integrated Services Router hohen Investitionsschutz und helfen dabei, einen kom-

pletten Upgrade des Equipments möglichst lange auf die Zukunft zu verschieben.

Separate Appliances, deren Funktionen auch noch zum Teil überlappen, verursachen in Filialen meist hohe 

Betriebskosten und sind oft schlichtweg ineffizient. Um wettbewerbsfähig zu bleiben, müssen Wachstum und 

Innovation ständig im Auge behalten und vorangetrieben werden. Das geht nur mit einem integrierten Ansatz, 

der den TCO minimiert und die Produktivität der Mitarbeiter in der Außenstelle fördert.



Whitepaper

Copyright (C) 2008, Cisco Systems Deutschland. Alle Rechte vorbehalten. Dieses Dokument ist von Cisco für den allgemeinen Gebrauch freigegeben. Seite 8 von 12

Cisco macht den Unterschied

Abbildung 5: Die Integrated Services Router-Familie

Die Cisco Integrated Services Router der 3800er Serie stellen das Flaggschiff der Cisco Integrated Ser-

vices Router-Produktlinie dar. Sie haben das größte Potenzial zur Reduzierung der Betriebskosten Ihres 

Netzwerks, indem sie unerreicht hohe Möglichkeiten der Integration, Verfügbarkeit und Flexibilität bieten. 

Der Cisco 3800 Integrated Services Router ist ein Einzelgerät, das die verschiedenen Anforderungen von 

Außenstellen erfüllen kann, darunter WAN-Dienste wie QoS, Kompression und Zugriffslisten sowie sichere 

Verbindungen mit Verschlüsselung und VPN. Ebenfalls möglich sind Sicherheitsdienste wie Firewall, Intru-

sion Detection System (IDS) und URL-Filter. Dazu kommen eine ganze Reihe weiterer Services: drahtgebun-

denes und drahtloses LAN, Sprachtelefonie, Anrufbeantworter, sprachgeführte Menüs, Telefonnotbetrieb, 

Telefonkonferenzen, Anwendungsbeschleunigung mit Caching, Vorpositionierung, Streaming, URL-Filterung 

sowie erweiterte Remote-Verwaltung durch RMON-Dienste.

Die Cisco Integrated Services Router 3800 und 2800 eignen sich für viele Anwendungsgebiete. Durch 

die einfache Installation von Gerät und Upgrades, sehr geringe Ausfallzeiten und den effizienten Umgang 

mit Ressourcen zahlt sich der Einsatz schnell in Form eines geringen TCO aus. Diese Lösung erlaubt es 

IT-Verantwortlichen, ihren Bestand an Wissen, Erfahrung und Infrastruktur optimal weiter zu nutzen, um kos-

teneffiziente, unternehmensweite Lösungen für ihre Außenstellen zu implementieren.  

Redundante Konfiguration

Die Cisco Integrated Services Router 3800 und 2800 eignen sich perfekt für die Anwendung in großen, umfas-

senden Installationen. Durch die einfache Installation von Gerät und Upgrades, sehr geringe Ausfallzeiten und 

den effizienten Umgang mit Ressourcen zahlt sich der Einsatz schnell in Form eines geringen TCO aus. Diese 

Lösung erlaubt es IT-Verantwortlichen, ihren Bestand an Wissen, Erfahrung und Infrastruktur optimal weiter zu 

nutzen, um kosteneffiziente, unternehmensweite Lösungen für ihre Außenstellen zu implementieren. 

Die Cisco Integrated Services Router schaffen eine stabile und verlässliche Netzwerkumgebung – beispiel-

haft für eine echte Außenstellenlösung in einem Gerät. Bei redundantem Einsatz können sich die Kunden auf 

eine hochverfügbare Umgebung für wichtige Anwendungen verlassen, die auch den Tausch von Modulen im 

laufenden Betrieb erlaubt. Cisco hat dazu auch untersucht, welchen wirtschaftlichen Einfluss Installation und 

Betrieb von zwei Cisco Integrated Services Routern mit redundanten Sprach- und Sicherheitsfunktionen auf 

das Geschäftsergebnis haben. 

In einem redundanten Szenario erhöhen sich zunächst die Kosten für das Außenstellennetzwerk aufgrund der 

höheren direkten und indirekten Aufwendungen. Verglichen mit dem TCO eines Cisco Integrated Service Rou-

ters über drei Jahre – der bei 10.000 Euro liegt –, kostet eine redundante Installation mit zwei Cisco Integrated 

Services Routern rund 16.500 Euro.

Aus Sicht der Wettbewerber ist diese Lösung allerdings noch immer um rund 60 Prozent günstiger als der 

Einsatz von separaten Appliances. Über eine Periode von drei Jahren betrachtet, bietet sie einen Return-on-

Investment von 250 Prozent (Abbildung 6). 
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Figure 5.   The Integrated Services Router Family 

The Cisco 3800 Series Integrated Services Routers, the flagship of the Cisco Integrated Services 
Router product line, provide the maximum opportunity to reduce the total cost of operation of your 
network by providing unmatched levels of integration, availability, and network flexibility. The Cisco 
3800 Series is a single device that can meet a variety of branch needs, including WAN 
connectivity, connectivity services (QoS, compression, and access lists), secure connectivity 
(encryption and VPN), security services (firewall, intrusion detection system [IDS], and URL 
filtering), wired and wireless LAN, voice services (call processing, voicemail, autoattendant, 
Survivable Remote Site Telephony [SRST] gateways, and conferencing), application acceleration 
(caching, prepositioning, streaming, and URL filtering) and advanced management (full Remote 
Monitoring [RMON] services). 

Designed for a variety of deployments, the Cisco 3800 and 2800 series routers deliver a significant 
payback in terms of TCO because of improved facilities use, simplified installation and upgrades, 
and significantly reduced downtime. This solution allows IT managers to take full advantage of 
their existing knowledge, training, and infrastructure to cost-effectively implement enterprisewide 
branch solutions. 

Redundant Configuration 
Designed for large-scale pervasive deployments, the Cisco 3800 Series Integrated Services 
Routers deliver a sizable payback in terms of TCO because of improved facilities use, high 
availability, simplified installation and upgrades, and significantly reduced downtime. This solution 
allows IT managers to take full advantage of their existing knowledge, training, and infrastructure 
to cost-effectively implement enterprise wide branch solutions. 

The Cisco Integrated Services Router provides a completely robust and reliable deployment—
exemplifying a true branch in a box. In a redundant scenario, customers are assured of a highly 
available and hot-swap environment for critical applications. Cisco further studied how the profit 
line will be affected by deploying and running dual Cisco Integrated Services Routers with 
redundant voice and security features. 

In a redundant scenario, the branch network cost of ownership increases with respect to direct and 
indirect expenditures. Compared to the 3-year TCO for a single Cisco Integrated Services 
Router—which is expected to be $15,600—a redundant dual Cisco Integrated Services Router 
deployment will cost $25,900. 

From a competitive perspective, this solution still offers a savings of almost 60 percent over 
an overlay appliance deployment. Over a 3-year period, this is nearly a 250-percent ROI when 
compared to the competitive scenario (Figure 6). 
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Abbildung 6: Total Cost of Ownership – Redundante Installation
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3G WWAN Backup ist wichtig

Eine schnelle, überall nutzbare, drahtlose Technologie für Business-Backup-Lösungen eröffnet Horizonte für 

neue, interessante Möglichkeiten. Sowohl Unternehmensanwender als auch die Unterhaltungsindustrie könn-

ten von dem flexiblen Wachstumsmarkt profitieren. 

Was ist 3G WWAN Backup? Ist es eine sichere, breitbandige Technologie, die schnell für wichtige Unterneh-

mens-Backups genutzt werden kann? Ist es eine Rettungsleine für Unternehmen, die sich damit vor dem 

Verlust von Produktivität, Geschäftsmöglichkeiten und Ansehen schützen können? Ist es eine Versicherung 

gegen Netzwerkausfälle, die durch die Beschädigung der primären und sekundären Backup-Verbindungen 

entstehen können? 

Die Antwort ist Ja, Ja und Ja. Schauen wir uns die Bedeutung dieser Technologie im Hinblick auf ihre Anwen-

dung als auch auf ihre Auswirkung auf das Geschäftsergebnis an. 

Netzwerkausfälle können verschiedene Ursachen haben. Herkömmliche Backup-Möglichkeiten weisen dabei 

folgende Nachteile auf:

• Niedriger Durchsatz – ISDN schafft 128 kbps, doch das ist ineffizient und teuer. Nur wenige Anwendungen 

funktionieren bei diesen Durchsatzraten, was der Produktivität und dem Umsatz des Unternehmens schadet. 

• Die Backup-Verbindung nutzt die gleiche Kabeltrasse wie die Primärverbindung – in diesem Fall führt 

der Ausfall der Primärverbindung auch zum Ausfall der Backup-Verbindung. Kabel- und Fiberglasschäden 

können eine Reihe von Ursachen haben und während eines Umzugs oder im Zuge von Wartungsarbeiten 

passieren. Andere Situationen, die sich gleichfalls negativ auf die Netzwerkleistung auswirken, sind Ausfälle 

beim Serviceprovider und defektes Netzwerk-Equipment.

• Naturkatastrophen – Bei Naturkatastrophen ist das Risiko sehr hoch, dass beschädigte Kabel und Kabeltras-

sen zum Ausfall der Netzwerkverbindung führen. 

In der heutigen Zeit ist das Netzwerk die wichtigste Verbindung für ein Unternehmen. Je mehr Applikationen 

wie Sprache, Daten und Video auf dem Medium IP konvergieren, desto wichtiger wird die Widerstands-

fähigkeit von WAN-Verbindungen. Netzwerkausfälle führen zum Verlust von Produktivität, Geschäftsmöglich-

keiten und Ansehen.
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Figure 6.   Total Cost of Ownership—Redundant Deployment 

The Need for 3G WWAN Backup 
A high-speed, broad-reach wireless technology for business backup solutions introduces a 
significant set of future possibilities for both business and entertainment markets, creating a 
powerful and flexible growth opportunity.  

What is 3G WWAN back-up? Is it a secure, high bandwidth technology, rapidly deployable for 
critical enterprise back-up needs? Is it a business lifeline designed to reduce loss of productivity, 
loss of opportunity and damaged reputation? Is it an insurance policy against network outage that 
may be caused by physical damage to the primary and back-up WAN links- by way of WAN 
diversity?  

The answers are Yes, Yes and Yes. Lets explore the relative importance of this technology with 
respect to it’s applications as well as it’s impact on the business bottom line.  

Network outage can have several sources. Traditional backup options have drawbacks such as:  

 Lower speeds—ISDN offers 128 kbps, but this is ineffective and expensive because of its 
lower bandwidths. Enterprises have to choose from a limited number of applications that 
can be operational in a backup scenario, seriously affecting branch productivity and 
revenue generation.  

 The backup connection may share the conduit with the primary connection—In this 
case, if the primary connection goes down, the backup goes down too. Broken or damaged 
cable and fiber are caused by a variety of situations, and can occur during moves or 
maintenance. Other situations that can also affect performance is service provider network 
equipment failure and faulty network equipment.  

 Terrestrial disruptions—In case of natural disasters, there is a high probability of outage 
due to breakage and damage to the cables and conduits.  
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3G WWAN Backup

Zusätzlich zu den Vorteilen, die ein integrierter Ansatz für Unternehmen mit sich bringt, ist ein Integrated 

Services Router auch auf andere Art und Weise förderlich. Beim Einsatz einer WWAN-Backup-Lösung kann der 

Router mit mehreren WAN-Verbindungen, Multihomed-Connections und höherer Bandbreite glänzen. Um die 

Betriebskosten von WWAN Backup mit denen einer herkömmlichen WAN-Backup-Lösung wie ISDN zu verglei-

chen, wurden einige Berechnungen angestellt. 

Das Ergebnis zeigt, dass ein Integrated Services Router mit 3G WWAN-Backup-Lösung über einen Zeitraum 

von drei Jahren gegenüber einer herkömmlichen Festnetzverbindung pro Jahr um 40 Prozent günstiger ist. Mit 

anderen Worten: Betrachtet man die Backup-Kosten für zehn Außenstellen über drei Jahre, summieren sich 

die Einsparungen auf nahezu 770.000 Euro. Das entspricht den Kosten für den Betrieb von hochverfügbaren 

Backup-Lösungen an drei neuen Außenstellen.

Nachfolgend sehen Sie einige weitere herausragende Ergebnisse der TCO-Analyse:

• Installation und monatliche Kosten des Dienstes – Aufbauend auf Serviceprovider-Kosten in Nordamerika, 

zeigt dieser Vergleich einer herkömmlichen ISDN-Backup-Lösung mit einer 3G WWAN-Backup-Lösung auf 

Basis eines Integrated Services Routers deutliche Vorteile. Sie verursacht weniger als die Hälfte der Betriebs- 

und Anschaffungskosten einer Festnetzverbindung mit vergleichbarer Bandbreite. Diese Vorteile sind so 

groß, weil sich die laufenden Festnetzkosten für alle Außenstellen schnell im Unternehmensergebnis bemerk-

bar machen. Jede Senkung dieser Kosten summiert sich schnell zu beachtlichen Einsparungen.

• Verlust von Mitarbeiterproduktivität – Ein Kunde, der einen Integrated Services Router mit 3G WWAN ein-

setzt, spart deutlich gegenüber den projektierten Ausgaben für geplante Stillstandszeiten und Netzwerkaus-

fälle. Durch die Nutzung einer 3G-Verbindung steht eine hohe Bandbreite sowie eine deutlich gesteigerte 

Verfügbarkeit für das Backup zur Verfügung. In den Kosten für die Mitarbeiterproduktivität ist auch die 

Wiederherstellung verloren gegangener Daten sowie der Aufwand für das Wiederherstellen der Anwendun-

gen zu einem definierten Zustand nach dem Netzwerkausfall enthalten. Die Lösung auf Basis des Integrated 

Services Routers hat eine doppelt so hohe Verfügbarkeit und damit auch doppelt so hohe Produktivität der 

Mitarbeiter zur Folge. 

• Umsatzausfall und entgangene Geschäftsmöglichkeiten – Wenn man die Umsatzausfälle und die entgan-

genen Geschäftsmöglichkeiten berechnet, die mit einem ungeplanten Stillstand verbunden sind, bietet die 

Integrated Services Router-basierte 3G WWAN-Backup-Lösung die doppelte Verfügbarkeit. Das hat direkte 

Auswirkungen auf den Umsatz und den Return on Investment der Plattform. 
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Abbildung 7: Vergleich der Betriebskosten eines 3G WWAN Backup gegenüber einer herkömmlichen Lösung.
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Das Cisco 3G Wireless WAN High-Speed WAN Interface für die Integrated Services Router 3800, 2800 und 

1800 eignet sich für viele Anwendungsfälle. Durch die einfache Installation von Gerät und Upgrades, sehr 

geringe Ausfallzeiten und den effizienten Umgang mit Ressourcen zahlt sich der Einsatz schnell in Form 

eines geringen TCO aus. Diese Lösung erlaubt es IT-Verantwortlichen, ihren Bestand an Wissen, Erfahrung 

und Infrastruktur optimal weiter zu nutzen, um kosteneffiziente, unternehmensweite Lösungen für ihre Au-

ßenstellen zu implementieren. Sie kann in einer Zweigstelle schnell installiert und verzögerungsfrei in Dienst 

genommen werden.

Die Cisco 3G WWAN-Lösung bietet den zusätzlichen Vorteil, das erste vollständig integrierte Produkt auf 

dem Markt zu sein. Es bietet die Widerstandsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verfügbarkeit, die man von einer 

WAN-Backup-Lösung erwartet. Für alle Außenstellen ist der Abschluss eines einzigen Vertrags mit dem 

Serviceprovider möglich, so dass die Bandbreite zwischen den Filialen aufgeteilt wird. Das reduziert die  

monatlichen Kosten nochmals. Diese ausgesprochen kosteneffiziente Alternative zu herkömmlichen Backup- 

Lösungen bietet die Bandbreite und Verfügbarkeit, die unternehmenskritische Anwendungen erfordern.
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Figure 7.   Comparison of Operational costs of 3G WWAN back-up to traditional back-up 

The Cisco Difference  

Figure 8.   3G WWAN HWIC  

Designed for a variety of deployments, the Cisco® 3800, 2800, and 1800 Series Integrated 
Services Router 3G Wireless WAN High-Speed WAN Interface Card (HWIC) delivers a significant 
payback in terms of TCO due to improved facilities use, simplified installation and upgrades, and 
significantly reduced downtime. This solution allows IT managers to take full advantage of their 
existing knowledge, training, and infrastructure to cost-effectively implement enterprisewide branch 
solutions. For a branch environment, it also offers the advantages of rapid deployment and instant 
service activation.  

The Cisco 3G WWAN solution provides the additional advantage of being the first fully integrated 
product on the market—while offering all the required WAN network resiliency, reliability, and 
availability in a backup situation. There can be a single service provider contract for all branch 
offices, also adding to the cost advantage by enabling sharing of bandwidth between branch 
offices—directly resulting in even lower monthly fees. This true, cost-effective alternative to 
traditional backup solutions provides the required bandwidth and business continuity for business-
critical applications. 
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Abbildung 8: 3G WWAN HWIC
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Figure 7.   Comparison of Operational costs of 3G WWAN back-up to traditional back-up 
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Figure 8.   3G WWAN HWIC  

Designed for a variety of deployments, the Cisco® 3800, 2800, and 1800 Series Integrated 
Services Router 3G Wireless WAN High-Speed WAN Interface Card (HWIC) delivers a significant 
payback in terms of TCO due to improved facilities use, simplified installation and upgrades, and 
significantly reduced downtime. This solution allows IT managers to take full advantage of their 
existing knowledge, training, and infrastructure to cost-effectively implement enterprisewide branch 
solutions. For a branch environment, it also offers the advantages of rapid deployment and instant 
service activation.  

The Cisco 3G WWAN solution provides the additional advantage of being the first fully integrated 
product on the market—while offering all the required WAN network resiliency, reliability, and 
availability in a backup situation. There can be a single service provider contract for all branch 
offices, also adding to the cost advantage by enabling sharing of bandwidth between branch 
offices—directly resulting in even lower monthly fees. This true, cost-effective alternative to 
traditional backup solutions provides the required bandwidth and business continuity for business-
critical applications. 
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